
SlowakeiMission

J u l i  2 0 1 7

Liebe Freunde,

bei  der  letzten Predigt  über  den Besessenen aus
dem Gebiet der Gadarener, ist mir diese Aussage
deutlich  geworden:  dass  der,  der  bessesen
gewesen war, bei ihm bleiben wollte. Die Rede ist
von  Jesus.  Freie  Gnade  von  Jesus  über  einen  in
schrecklicher  Sünde  gefangenen  Menschen.  Der
vormals  Wilde  und  Gefährliche  sitzt  dann
„bekleidet  und  vernünftig“  bei  Jesus  (Vers  15).
Einer, der Betrüge dieser Welt lautet: Der Mensch
meint,  auf  seinem  Selbstverwirklichungstrip  das
Glück zu finden – dabei stürzt  er  sich „damit ins
Verderben“,  wenn  er  „seinen  trügerischen
Begierden nachgibt“ (Epheser 4,22). Wenn Christus
befreit,  dann  werden  aus  verlorenen,  in  ihrer
Sünde  verkrümmten,  wilden,  gefährlichen  und
selbstzerstörerischen  Selbstverwirklichungstätern
„vernünftige“ Christusnachfolger. 

Christus  befreit  zu  einem  „Vernünftig-Sein“,  das
Paulus  in  Philipper  4  so  ausdrückt:  „der  Frieden
Gottes, der weit über alles Verstehen hinausreicht,
wird  über  euren  Gedanken  wachen  und  euch  in
eurem Innersten bewahren – euch, die ihr mit Jesus
Christus  verbunden  seid.  Richtet  eure  Gedanken
ganz  auf  die  Dinge,  die  wahr  und  achtenswert,
gerecht,  rein und unanstößig sind und allgemeine
Zustimmung verdienen; beschäftigt euch mit dem,
was vorbildlich ist und zu Recht gelobt wird.“ (Phil
4,7-8).

Und  dann  sehen  wir  in  dieser  Geschichte  ein
zweites Merkmal echten Glaubens an Christus: Bei
Ihm sein zu dürfen.  „Als er ins Boot stieg, bat ihn
der, der besessen gewesen war, bei ihm bleiben zu
dürfen“ (Vers 18). 

Unser  Gebet  und  Anliegen  ist  es,  dass  die
Menschen hier  -  die  in  in ihrer  Verlorenheit  und
Verblendung anderen Göttern nachlaufen und ihr
Herz  an  viele  andere  Dinge  hängen  als  an  den
kostbarsten  Schatz  Jesus  Christus  –  dass  sie
umkehren,  von Ihm befreit  werden, Glauben von
Ihm geschenkt bekommen, vernünftig werden und
bei  Ihm  bleiben  wollen!  Gegenüber  der  Werke-
Religion  der  Katholiken  und der  Zeugen Jehovas,
die bei uns recht stark sind, wollen wir auch weiter
die Frohe Botschaft verkündigen von dem Retter,
der  vollkommen  in  ihren  Sünden  verkrümmte
Menschen befreit und erlöst – so dass der Befreite
sich nichts anderes wünscht als Zeit seines Lebens
bei Christus sein zu dürfen – aus Liebe! Bitte betet
dafür, dass wir Zeugen dafür sein dürfen und auch
selbst in Seiner Nähe bleiben!

Region der Arbeitslosigkeit und Abwanderung
Unsere  Region  ist  geprägt  von  einer
Arbeitslosenquote von über 30 Prozent. Es finden
sich keine Investoren, die hier Arbeit für mehrere
Leute anbieten. Das Berufsleben von Zsolt, einnem
ehemaligen  Deutschschüler  von  mir,  ist  geprägt
von vielen kürzeren Arbeitseinsätzen  im Ausland.
Vor einiger Zeit hat er gewünscht, mit mir die Bibel
zu  studieren.  Nachdem  wir  uns  einige  Male
getroffen  hatten,  musste  er  jetzt  wieder  nach
Holland  aufbrechen,  um  dort  Geld  zu  verdienen.
Bitte  betet  für  ihn,  dass  er  weiterhin  Christus
sucht!

Martin konnte,  weil  seine  Frau  schwanger  war,
keine Arbeit im Ausland annehmen, und hier keine
finden.  Er  brauchte  aber  Geld,  um  Holz  und
Lebensmittel für den Winter zu besorgen. Er kam
zu uns mit der Bitte um Hilfe. Nachdem wir ihnen
Holz  besorgen  konnten,  blieben  wir  in  Kontakt.
Nun,  seit  zwei  Wochen,  kommt  er  in  unseren
Gottesdienst und möchte auch seine Frau mit dem
kleinen Baby mitbringen. Er  hat  Arbeit  gefunden,
die  aber  sehr  hart  ist  (im  Kühllager  der
Fleischfabrik).  Nachdem  er  nun  eine  kleine
Wohnung  fand,  stellte  sich  heraus,  dass  der
Eigentümer Zeuge Jehova ist,  und zusammen mit
anderen  auf  ihn  und  seine  Frau  Druck  ausübt,

„ Als er ins Boot stieg, bat ihn der, der
besessen gewesen war, bei ihm bleiben zu

dürfen.“ Markus 5,18



damit sie in ihre Versammlungen kommen. Als sie
darauf  nicht  eingingen,  wurde  die  Miete  erhöht.
Bitte denkt an diese Familie!

Immer  mehr  Frauen  arbeiten  als  Pflegerinnen  in
Österreich,  Deutschland  oder  Schweiz.  Viele
Familien  machen  sich  auch  auf,  um  im  Westen
mehr Geld zu verdienen. Bitte betet um Weisheit,
wie  wir  den Menschen auch weiterhin  begegnen
und dienen können.

SportCamp im August 2017

 
Ein  großes  Gebetsanliegen  ist  auch  unser
missionarisches SportCamp vom 7. bis 11. August.
Wir  sind  wieder  mit  Athletes  in  Action  –  der
christlichen Sportmission in der Slowakei – in der
größten  Plattenbausiedlung  der  Stadt,  der
Westsiedlung. Es haben sich 28 Kinder angemeldet,
darunter  auch  Kinder  aus  dem Kinderheim.  Viele
sportliche Aktivitäten werden angeboten, darunter
auch  Wasserfußball  und  eine  Hüpfburg.  Im
Mittelpunkt  soll  aber  ein  Thema stehen,  das  wir
zweimal pro Tag haben werden: Jesus, wie du ihn
bisher  nicht  kennst  (zehn  Bibelarbeiten  zu
Johannes 1 bis 10).  Herzlichen Dank, wenn ihr  in
eurer Fürbitte daran denkt!

Alltag am Vormittag geprägt von Deutschkursen
Vormittags ist unsere Sprachschule durch die vom
Arbeitsamt  finanzierten  Deutschkurse  gut  belegt.
Viele  wollen  Deutsch  lernen,  um  mehr
Möglichkeiten  auf  dem  Arbeitsmarkt  zu  haben.
Solch ein 120-stündiger Kurs bringt mit sich, dass
man  sich  in  der  Gruppe  gut  kennenlernt.  Beste
Gelegenheit,  um  über  persönliche  Dinge  ins
Gespräch  zu  kommen,  und  Zeugnis  zu  sein.  Am
Ende des Kurses gibt es neben dem Zertifikat ein
Johannesevangelium  (Deutsch-Slowakisch  in
einem) und „Jesus unser Schicksal“ auf Slowakisch
oder Ungarisch. Viele Kontakte bleiben nach dem
Kurs erhalten – wenn auch oft nur über Facebook.
So kann man sie dann aber immer gut zu Aktionen
einladen.  Bitte  betet  auch  für  diesen  Dienst.
Danke!

Einsatzwoche im Oktober
Ab  dem  6.  Oktober  bin  ich  in  Deutschland  zur
Einsatzwoche unterwegs. Gerne würde ich in Eurer
Gemeinde oder eurem Kreis helfen, putzen, malen,
was auch immer tun, etc..  Über zehn Jahre betet
und  unterstützt  ihr  uns  nun  schon  treu.  Gerne
würden  wir  Euch  wenigstens  in  dieser
Einsatzwoche zur Hand gehen und helfen.

Möge Christus Euch nahe bei sich halten und Euch
auf  Sein  Wort  vertrauen lassen!  Herzlichen Dank
für Eure Gebete und alle Unterstützung!

Liebe Grüße

Thomas und Astrid mit Joel & Tom Noah

Bei  Spenden  benutzt  bitte  eines  der  beiden  folgenden  Konten  der
Kontaktmission mit dem Vermerk: „Herwing“. 
Kreissparkasse  Heilbronn,  IBAN:  DE37620500000013736505,  BIC:
HEISDE66XXX  oder  VR-Bank  Schwäbisch  Hall,  IBAN:
DE34622901100513823000, BIC: GENODES1SHA.
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